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MÜNCHEN.

diesem Augenblicke das Bild eines Künstlers von entgegengesetzter Art dar,
und diese Zusammenstellung läfst mir Schwindts ganzes Wesen um so lie¬
benswürdiger erscheinen.

Das Bild, welches diesen Abschnitt beschliefst, ist aus einem der Säle
des neuen Palastes, und stellt dar, wie Florens, der jüngere Sohn Octa-
vians, vom Könige Dagobert den Ritterschlag für die Besiegung eines Rie¬
sen empfängt: nach Tiecks Umdichtung des alten Volksbuches vom Kaiser
Octavian.

FLORENS EMPFÄNGT DEN RITTERSCHLAG VON DAGOBERT.
Geschnitten von Lacoste und Guillaumot in Paris.

LVI.

AUGUST KARL GRAF VON SEINSHEIM.

Graf Seinsheim ist ein Schüler Langers des Vaters. Zu Kieferfelden, bei
Kufstein an der Österreichischen Gränze, sieht man von ihm in der Otto-
Kapelle ein Altargemälde, dessen Mitte der Heilige Bischof Otto einnimmt,
zu beiden Seiten der Heilige Ludwig und die Heilige Therese. Diese drei
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